
Fraktion DIE LINKE Chemnitz

14.7.08

Programm zur Bekämpfung von Kinderarmut und zur Förderung von
Chancengleichheit in Chemnitz

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung wird beauftragt, dem Stadtrat unverzüglich ein Programm zur
Bekämpfung von Kinderarmut und zur Förderung von Chancengleichheit in Chemnitz
vorzulegen.

Begründung:
In der Stadtratssitzung am 11. Juni wurde in der Fraktionserklärung aus aktuellem Anlass zum
Armutsbericht der Bundesregierung gesprochen. Die aufgezeigten sozialen Verwerfungen,
insbesondere die ausgewiesene Kinderarmut, sind für die reiche Bundesrepublik eine
Schande.
Auch für Chemnitz trifft zu, dass die soziale Kluft immer tiefer wird und die Zahl der
Geringverdiener weiter ansteigt. Weit über 10 % der Bürgerinnen und Bürger sind arm, viele
leben von sozialen Transferleistungen. Die Chemnitzer Tafel versorgt weit über 6.000
Bedürftige und über 7.000 Kinder sind von Hartz IV betroffen. Folgen sind soziale
Ausgrenzung und der Verlust der Chancengleichheit.
Dem wirkungsvoll begegnen zu können wird vorgeschlagen, für Chemnitz ein Programm zur
Bekämpfung von Kinderarmut und zur Förderung von Chancengleichheit zu erarbeiten und
im Stadtrat zu beschließen.
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